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Virtuelle Wanderungen in der Sphäre Auspicia
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Die Gräber des römischen Friedhofs CampoVerano sind in durchsichtige Plastikfoli-

en gehüllt (siehe Abb. 1). Kleine schwarze Flecken überziehen die Folien. Sie schüt-

zen die Grabsteine und Sepulkralskulpturen davor, von Vogelkot zerfressen zu wer-

den. Das Pendant zu den düsteren Fotografien von Plastikfolien über verschatteten

Gräbern bilden die Blicke nach oben in die Luft (siehe Abb. 2). Die flüchtigen For-

mationen der Starenschwärme amHimmel sind vom gleichen Standpunkt aus auf-

genommen. Die schwarzen Körper der Vögel erscheinen ebenfalls als Punkte, aus

deren Streuung sich grafisch anmutende Formen ergeben.

Die Fotografien der Künstlerin Daniela Friebel zeigen den Kontrast zwischen

den abstrakten, aus Vogelkörpern gebildeten Strichzeichnungen am Himmel und

den Kotspuren auf dem Friedhof.1 Sind die Zeichnungen amHimmel flüchtig, wir-

ken die Spuren der Exkremente physisch als aggressive und dauerhafte Einschrei-

bung. Im Gegensatz zum Luftraum, sind die Spuren auf dem Boden eine Störung,

die nach Sybille Krämer zu den Attributen der Spur gehört:

»Dem, was sich in der Spur zeigt, muss […] eine Form von Gewaltsamkeit eigen

sein, die Kraft, sich einzudrücken, einzuschreiben, aufzuprägen. […] Spuren hin-

terlässt, wer fremd ist in dem Raum, in dem er sich bewegt. Fische hinterlassen

keine Spuren. Spuren sind der Eindruck eines fremden Jenseitigen in das wohl

vertraute Diesseits.«2

1 Die besprochenen Fotografien sind Teile der Arbeit von Daniela Friebel: »Auspicia«, in: htt

ps://www.danielafriebel.de. Online unter: https://www.danielafriebel.de/portfolio/auspicia

(letzter Zugriff: 25.02.2024).

2 Krämer, Sybille (2016): »Was also ist eine Spur? Undworin besteht ihre epistemologische Rol-

le? Eine Bestandsaufnahme«, in: Dies./Werner Kogge/Gernot Grube (Hg.), Spur. Spurenlesen

als Orientierungstechnik und Wissenskunst, Frankfurt a.M.: Suhrkamp, S. 11–33, hier: S. 16.
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198 Virtuelle Tiere

Abbildung 1: Daniela Friebel: »o.T. (Stare, 24.12.16, 17:38:08, Campo Verano)«
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Christina Katharina May: Vogel 199

Abbildung 2: Daniela Friebel: »o.T. (Grabmal VI–95, Campo Verano)«, Detail
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200 Virtuelle Tiere

Ähnlich wie die im Zitat erwähnten Fische, bewegen sich Vögel weitgehend oh-

ne Spur in den ihnen zugeordneten Lufträumen. In der Luft treffen sie auf keine für

menschlicheAugenwahrnehmbarenWiderstände, sondernbewegen sich scheinbar

frei.SinddieRäumederVögel inderLuftnurmomenthaftundschwernachzuzeich-

nen, weisen die Spuren am Boden auf ihre massenhafte Präsenz hin. Der Begriff

»eines fremden Jenseitigen«erhältmitdenSchutzpraktikenaufdemFriedhofgegen

dieEindringlinge vonoben einenmetaphysischen, aber auch sozialpolitischenKon-

text. Die Stare sind Zugvögel und fliegen jedes Jahr aus dem Norden in den Süden,

normalerweise nach Afrika. Sie rasten in hoher Anzahl, inzwischen zu Millionen

in Rom und ziehen mittlerweile aufgrund der Klimaerwärmung nicht mehr nach

Süden weiter. Die Arbeiter*innen, die mit geringem Lohn bezahlt werden, um die

schützenden Folien auf den Gräbern wohlhabender Familien auszuwechseln, sind

ebenfalls migriert und nun verantwortlich für die Hinterlassenschaften der Zugvö-

gel, im Englischenmigrant odermigratory birds.

Schließlich, in denFotografiennicht sichtbar, erhaltendie Stare durch ihrenGe-

sang eine enorme akustische Präsenz.Sowohl derKlang als auch der Flugwirken als

temporäre und immaterielle Aneignung des Raumes ohne physischeMarkierungen

zuhinterlassen.Ausdieser Schwierigkeit,die sichweitgehend spurlos bewegenden,

als metaphysisch gedeuteten Vögel klar zu verorten, ergeben sich Fragen nach ih-

ren zugeordneten und angeeigneten Räumen. Sobald sich Vögel nichtmehr amBo-

den befinden, auf Ästen sitzen oder Nester und Höhlen bewohnen, sind die Räume

der Vögel für zoologische Aufzeichnungen nur schwer zu fassen. Die Vogelschau,

die Beobachtung der Formen von Vogelschwärmen, galt als ein Mittel der Vorher-

sage. So verweist Friebel auf Senecas Ausspruch: »Auspicium obseruantis est.« [Die

Auspizien sind Sache des Betrachters.]3 Seit der Antike besitzen Vögel einen Sta-

tus als metaphysische Wesen zwischen Himmel und Erde, was als Allgemeinplatz

inzwischen in unzähligen wissenschaftlichen und populärwissenschaftlichen Pu-

blikationen aufgeführt wird. Im Folgenden gilt es, diese himmlische Verortung in-

sofern ernst zu nehmen, als sie sowohl naturwissenschaftliche als auch ästhetische

Fragen verbindet.

Die Versuche, die in der Luft schwer nachzuzeichnenden, nahezu unsichtbaren

Vogelräume als empirischeMomentaufnahme zu dokumentieren, stellen einen an-

thropozentrischen Raumbegriff in Frage, der ursprünglich mit zweidimensionalen

Kartierungen von Bewegungen und Grenzeinteilungen am Boden verbunden ist,

auch wenn in jüngerer Zeit Forschungen zu Simulationen im dreidimensionalen

3 Zur künstlerischen Arbeit vgl. D. Friebel: Auspicia; weiter führt Seneca aus: »Ad eum itaque

pertinet qui in ea direxit animum. Ceterum fiunt et illa quae pereunt.« Seneca, Lucius An-

naeus (AD62–64) (1998): »Naturales quaestiones.NaturwissenschaftlicheUntersuchungen«,

Buch II, in: Otto Schönberger/Eva Schönberger: L. Annaeus Seneca: Naturales quaestiones.

Naturwissenschaftliche Untersuchungen, Stuttgart: Reclam. Abs. 32,6.
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Raum entstehen.4 Die folgenden Fallbeispiele zeigen exemplarisch, wie Vogelräu-

me nachgezeichnet werden, die auf der Abwesenheit oder Unsichtbarkeit von Vö-

geln und damit auf ihrer Virtualität beruhen. Eswird untersucht,welche Techniken

und ästhetische Formen der Aufzeichnung und Repräsentation verwendet werden

mit einem abschließenden Ausblick auf Simulationsmöglichkeiten. Für den virtu-

ellen Vogelraum werden der Klang als Indikator, die Chronofotografie als körperli-

cher Abdruck und schließlich die Visualisierungen digitaler Trackingmethoden un-

tersucht, die jeweils unterschiedliche grafische Formen hervorbringen.

Sphären dreidimensionaler Bewegung

Die Frage nach den Flugräumen ist im Grunde eine historische. Denn, wie Vilém

Flusser in seinem posthum veröffentlichten Essay Vögel über die vielfältigen Fragen

nach ihrem Körper-Raum-Verhältnis schreibt, betrachten Menschen Vögel längst

nichtmehr als himmlischeWesen zwischenHimmel undErde, sondern verorten sie

»zwischen Autos und Sportflugzeugen«.5 Die Besonderheit von Vogelbewegungen

liege nicht im Flug an sich, sondern an ihren Bewegungen im dreidimensionalen

Raum. Seine Beobachtung ist für das architektonische Raumverständnis interes-

sant:

»Beim Beobachten des Vogelflugs sind wir in Gegenwart von Körpern, die sich

frei in den drei Dimensionen des Raumes bewegen und in allen ihren Gesten ei-

ne dreidimensionale Einstellung einnehmen. […] Wir sind in Gegenwart von We-

sen, die in jeder Situation viel mehr Entscheidungen treffen müssen als erdge-

bundene Wesen: Die Diagonalen, die sich einem Vogel beim Angriff und Flucht

bieten, sind nicht Kreise, sondern Sphären. […] ›Wie ein Vogel fliegen‹ würde be-

deuten, sich in der Dreidimensionalität entscheiden, organisieren und orientie-

ren zu können.«6

In Flussers Essay wird schnell deutlich, dass der alte Traum vom Fliegen nicht dar-

in erfüllt wird, immer größere Entfernungen zu überbrücken oder in große Höhen

vorzudringen.Der Vogelflug sei viel mehr: Vögel sindmit der besonderen Fähigkeit

4 In Bezug auf die Schwarmforschung werden relationale, topologische Anordnungen von Vö-

geln innerhalb des Schwarms bereits um 1900 vorgenommen und im Laufe des 20. Jahrhun-

derts in mathematische Modelle übersetzt. Hierbei handelt es sich meist um Relationen der

Tiere untereinander und weniger zur Umgebung. Dank an Ina Bolinski für den Hinweis auf

die Forschungen von Sebastian Vehlken, vgl. exempl.: Vehlken, Sebastian (2012): Zootechno-

logien. Eine Mediengeschichte der Schwarmforschung, Berlin, Zürich: Diaphanes.

5 Flusser, Vilém (2000): »Vögel«, in: Ders.: Vogelflüge. Essays zu Kultur und Natur, München:

Carl Hanser, S. 25–31, hier: S. 25.

6 Ebd., S. 28–29.

https://doi.org/10.14361/9783839471944-014 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839471944-014
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


202 Virtuelle Tiere

ausgestattet, sich dreidimensional im Raum und sich dadurch in einer Sphäre zu

bewegen. Für Menschen bestehe diese Möglichkeit einer Bewegung im 360-Grad-

Radius alleinmit derHand. Flussers Annahmedes unbeschränktenBewegungsrau-

mesmodifiziert denmit demFliegen verbundenen Begriff von Freiheit: »Das ist der

Mythos des Fluges: Freiheit um wahrzunehmen, zu verstehen, zu begreifen und zu

verändern.«7 Damit gründet dieser Freiheitsbegriff auf einer Raumvorstellung, die

fürMenschen jenseits ihrer eigenenphysischenErfahrung liegt undnurbedingtmit

Hilfsmitteln undmedialen Übersetzungen nachvollziehbar wird.

DieBewegungsradienundSpurenderVögel sindmeist unsichtbar,weshalb ihre

wissenschaftliche Erfassung und mediale Übersetzung eine methodische Heraus-

forderung darstellt. Auffällig ist daher die Unsichtbarkeit der Körper und die Abwe-

senheit physisch eingeschriebener Spuren. Der Mythos von Freiheit und scheinbar

grenzenloser Beweglichkeit von Vögeln wird dabei durch neue Technologien nach-

vollziehbar undmit demFliegen derMythos zumindest teilweise verwirklicht – wie

Flusser bedauert8.

Diesen Spuren folgend werden Vögel und ihre Rezeptionsmöglichkeiten zu ei-

nemMedium, das auf eine andere als eine konventionelle Vorstellung von Räumen

schließen lässt. Als mehr-als-menschliches Raumkonzept umfasst der Vogelraum

die Luft, und funktioniert damit anders als eine eher zweidimensionale und hori-

zontale terrestrische Erschließung von Flächen. Auch im geschichtlichen Rückblick

werden diese Konzepte des Vogelterritoriums produktiv für eine Verankerung ei-

nes relationalen Raumbegriffs, der bereits im 19. Jahrhundert als zeitlich abhängi-

ger und – zumindest bedingt – als sozialer Raum gedacht wird,9 wie nachfolgend

gezeigt wird.

Diese Beobachtungen beruhen auf Indizien, auf den schwer zu fassenden Luft-

Spuren einer Handlung. Sie verweisen auf einen flüchtigenMoment und die Abwe-

senheit. Ist die Spur als Einschreibung und Abdruck bereits ein Indiz der Abwesen-

heit und »für die Unmöglichkeit von sicheremWissen und definiter Erkenntnis« [Herv. im

Original], erscheint diese Unsicherheit gesteigert, wenn Erkenntnisse nicht einmal

mehr auf Spuren basieren.10

Umso mehr ergibt sich ein Desiderat der Beobachtenden, Spuren und damit

Belege für ihre empirischen, momenthaften Eindrücke zu erzeugen. Eine Heraus-

forderung besteht in der Stillstellung der Bewegung, in ihrer fotografischen, grafi-

schen undmedialenÜbersetzung.Die Vögel sind dabei immer auch ein Verweis auf

7 Ebd., S. 30.

8 Ebd., S. 31.

9 Vgl. Despret, Vinciane (2022): Wie der Vogel wohnt. Berlin: Matthes und Seitz.

10 Krämer, Sybille (2016): »Immanenz und Transzendenz der Spur. Über das epistemologische

Doppelleben der Spur«, in: Dies./Werner Kogge/Gernot Grube (Hg.), Spur. Spurenlesen als

Orientierungstechnik und Wissenskunst, Frankfurt a.M.: Suhrkamp, S. 155–181, hier S. 157.
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etwas anderes, ein Index, eine Wetterlage, eine bevorstehende Gefahr in für Men-

schen nicht wahrnehmbaren Dimensionen und einer nahezu metaphysischen Ver-

bindung zumHimmel.

Soundscapes – »Alle guten Sänger leben einsam«11

Beschreibungen zu speziellenVogelräumenbeziehungsweise ihrenRevieren erfolg-

ten weniger durch visuelle Fährten, sondern über den Gesang. Die Räume werden

nicht ausphysischenAbdrückenabgeleitet, sondernaus einemaktiven,gegenwärti-

genHandeln.DerGesangwird bei denVögeln alsMittel einer aggressivenRauman-

eignung interpretiert, die jedoch keine Spuren hinterlässt. Die eingangs beschrie-

benenVogelfotografien auf demCampoVerdekönnen als Bildmedien den gewaltigen

Sound der millionenfach singenden Stare nicht wiedergeben.

Der Vogelgesang ist grundlegend für die Entwicklung verhaltensorientierter

Raumkonzepte. Er begründet eine neue biologische Raumauffassung, das Ter-

ritorium.12 Frühe Forschungen hierzu unternahm der Theologe Bernhard Altum

(1824–1900), der auch Philologie, Geologie und Botanik studierte, als Priester

arbeitete und schließlich bedeutende Forschungen in der Fortwissenschaft und

Ornithologie unternahm. Für Altum definieren die Gesänge den Raum der Vögel,

den er als Revier oder alternativ als Territorium bezeichnet.13 Das Territorium

wird dabei nicht durch festgelegte Grenzen definiert, sondern wird in zeitlicher

Abhängigkeit performativ während des Singens erzeugt. Aus Altums Verhaltens-

beobachtungen und Thesen zum Gesang, die er 1868 im Buch Der Vogel und sein

Leben veröffentlichte, ergibt sich ein relationaler Raumbegriff. Altum beschreibt,

wie der Gesang des Vogels im Wesentlichen dazu dient, das Revier während der

Paarungszeit zu markieren. Altum beschreibt, dass ausschließlich die Männchen

singen und vor allem aus dem Grund, um ihr Territorium in der Paarungszeit

gegenüber anderen Männchen zu verteidigen. Er beobachtet – beziehungsweise

hört, dass die Vögel während des Singens bestimmte Entfernungen anvisieren und

stellt schließlich fest, dass der Gesang die Distanz und damit die Ausdehnung ihres

Reviers festlegt. Andere Vögel bleiben auf Abstand.Kommen sich die Vögel zu nahe,

attackieren sie sich körperlich. Das Territorium hat keine festen Grenzen, sondern

ist ein relationaler, auf Verhalten basierender und damit flüchtiger Raum. Der

Raum wird identisch mit dem performativen Körper. Seine Aneignung durch den

Gesang ist ein Akt der Gewalt als Vorform der physischen Attacke. Altums Thesen

11 Altum, Bernhard (1868): Der Vogel und sein Leben, Münster: Wilhelm Riemann, S. 101.

12 Zur historischen Entwicklung und vielschichtigen kulturhistorischen Deutung des Territori-

ums in Verbindung mit ornithologischer Forschung vgl. Despret: Wie der Vogel wohnt.

13 Vgl. hier und im Folgenden Altum: Der Vogel und sein Leben.
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sind im zeitgenössischen Kontext der Debatten um die Evolutionstheorie zu lesen,

doch seine Theorien zum Territorium waren prägend für die Ornithologie und

die allgemeine Verhaltenswissenschaft auch im 20. Jahrhundert.14 Jedoch fanden

seine Schriften über den deutschsprachigen Raum hinaus wenig Verbreitung, da

sie nicht übersetzt wurden. Der Begriff des Reviers oder Territoriums wurde daher

international zunächst nicht aufgegriffen.

Nach dem Ersten Weltkrieg veröffentlicht Henry Eliot Howard das Buch Terri-

tory in Bird Life.15 Auch Howard ist Quereinsteiger in die Ornithologie und gewinnt

seine Thesen aus der Feldforschung. Unabhängig von Altum entwirft er das hand-

lungsabhängige Konzept des Territoriums. Bemerkenswert an den Forschungen

zum Vogelterritorium ist, dass das Konzept individuelles, zielgerichtetes Handeln

vorausetzt, das nicht allein durch Instinkte geleitet ist. Das Individuum handelt

innerhalb eines Kontextes und in Relation zu anderen Individuen der gleichen Art.

Nicht nur entdeckt Howard das Konzept des Territoriums für die Verhaltensfor-

schung und die räumliche Definition tierlicher Räume. In diesemRaumbegriff, der

an den sich bewegendenKörper gebunden ist, liegt ein enger Bezug zu raumtheore-

tischen Beobachtungen im Kontext des Ersten Weltkriegs. Als phänomenologische

Deutung skizziert Kurt Lewin im Jahr 1917 die »Kriegslandschaft« als relationalen

Raum, deren Quantität, also die gemessene Entfernung belanglos wird, gegenüber

ihrer wahrgenommenen Qualität, der subjektiven Erfahrung.16

Die besonderen Raumaushandlungen der Vögel und vor allem die Beobachter

der Ornithologinnen und Ornithologen thematisiert die französische Philosophin

Vinciane Despret, findet allerdings eine wesentlich friedfertigere Lesart des Ge-

sangs als die ständige Aggression.17 Despret untersucht in ihrem BuchWie der Vogel

wohnt die Interpretationsansätze des Territoriums, das aus anthropozentrischer

Perspektive über das (menschliche) Eigentumdefiniert und auf das tierliche Verhal-

ten übertragen werde. Sie schlussfolgert stattdessen, dass der Gesang ein weitaus

friedlicheres Kommunikationsmittel sei, das nicht nur zur Verteidigung diene.

Hiermit ergibt sich ein sehr viel positiveres Bild als die Kampf- und Verteidigungs-

maßnahmen, die Autoren wie Altum oder Howard beschrieben haben.

Ein Blick auf das Buchcover der deutschen Übersetzung von Desprets Buch

verdeutlicht aber auch, wie schwierig es ist, sich von den anthropozentrischen

14 Vgl. Backenköhler, Dirk (2006): »Eine Kampfschrift wider die Strömungen der Zeit. Bernhard

Altums Der Vogel und sein Leben (1868)«, in: Ökologie der Vögel 25, S. 184–194.

15 Howard, H. Eliot (1920): Territory in Bird Life, New York: E. P. Dutton. Online unter: https://w

ww.gutenberg.org/files/31987/31987-h/31987-h.htm (letzter Zugriff: 25.02.2024).

16 Vgl. Lewin, Kurt (2006): »Kriegslandschaft«, in: JörgDünne/StephanGünzel (Hg.), Raumtheo-

rie. Grundlagentexte aus Philosophie und Kulturwissenschaften, Frankfurt a.M.: Suhrkamp,

S. 129–140.

17 Despret: Wie der Vogel wohnt.
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beziehungsweise vermessenden, zweidimensionalen Raumvorstellungen zu verab-

schieden.18 Die Illustration der Ausgabe zeigt säuberlich durch Linien abgegrenzte

Felder, den Grenzmarkierungen der politischen Geografie ähnlich. Mit dem Be-

griff »Territorium« wird ein politischer beziehungsweise juristischer Begriff für

zoologische Beobachtungen verwendet, der jedoch – anders als die politischen

Karten – nicht als statischer Containerraum zu lesen ist, sondern eine permanente

Veränderung erfährt.19 Der im Vogel-Territorium implizierte relationale Raum des

soundbasierten Territoriums findet in Desprets Text keine grafische Entsprechung,

wie auch das gesamte Buch ohne Illustrationen auskommt.

Body scapes – Fotografische Fluglinien um 1900

Flugbeschreibungen und ihre Visualisierungen sind im ausgehenden 19. Jahrhun-

dert, der Zeit der Flugzeugpionier*innen, häufig. Otto Lilienthal leitet sein wich-

tigstesBuchüberdasFliegenmit einemDruck seines selbst gemaltenAquarellsStör-

che imGleitflug ein.20Die Störche auf der Abbildungwirken statisch.Obwohl sich die

Tiere in der Luft befinden, lassen sich aus ihren Körperformen die Flugwege als ex-

akte Diagonalen nachzeichnen.

Die Vermessung des Vogelflugs probierten auch fotografische Pionierewie Ead-

wardMuybridge und Étienne-JulesMarey.Muybridges Chronofotografie eines flie-

genden Vogels vorMillimeterpapier aus dem Zeitraum 1883 bis 1886 illustriert auch

das Cover von Flussers zitiertem Essayband Vogelflüge. Das Foto aus der Sequenz

repräsentiert die exakte Vermessung der Flugeigenschaften von Vogelkörpern und

damit das statische Einfrieren ihrer Bewegung für die Dokumentation.

Étienne-Jules Marey erfasste mit seinen Chronofotografien nicht nur die Flug-

bewegungen von Vogelkörpern, sondern war auch ein Pionier darin,mit eingefärb-

tem Rauch Luftspuren sichtbar zumachen. Die Untersuchungen von Étienne-Jules

Marey zum Vogelflug erscheinen als Randbemerkungen in seinem fotografischen

Oeuvre, begleiten sein Schaffen aber über Jahrzehnte. Seine Forschungen zum Vo-

gelflug und zur Aerodynamik bestimmten die letzten Jahre seines Lebens und ver-

banden wissenschaftliche Analysen mit ästhetischer Qualität.21 Bereits 1887 kon-

struiert er ein Zoetrop, in dem zehn weiße Vogelskulpturen vor schwarzemHinter-

18 Despret: Wie der Vogel wohnt, o. S.

19 Zum geographischen Territorium vgl. exemplarisch Elden, Stuart (2013): The Birth of the Ter-

ritory, Chicago: Chicago University Press.

20 Lilienthal, Otto (1889): Der Vogelflug als Grundlage der Fliegekunst. Ein Beitrag zur Systema-

tik der Flugtechnik, Berlin: R. Gaertner.

21 Vgl.Marey, Étienne-Jules (1890): Physiologie duMovement. Le Vol des Oiseaux, Paris: G.Mas-

son; sowie Mannoni, Laurent/Didi-Huberman, Georges (Hg.) (2023), Movements of Air: the

photographs from Étienne-Jules Marey’s wind tunnels, Zürich: Diaphanes.
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grundkontinuierlichzu fliegenscheinen.22 SeineChronofotografienzeigen fliegen-

de und landendeVögel. In zahlreichenSerien studiertMareymithilfe derChronofo-

tografiedieBewegungenvonFlügeln, sowohl die Schwungbewegungenals auchden

Gleitflug. Mit der chronofotografischen Aufnahme eines Lichtpunkts an der Spit-

ze eines Krähenflügels, abstrahiert Marey die Bewegung vom Körper und zeichnet

schließlich nur noch eine geschwungene Linie in den schwarzen Grund. Der Licht-

punkt belichtet die Fotografie und bildet eine Fluglinie heraus (siehe Abb. 3).

Mareys Studien zum Flug widmen sich nicht nur den fliegenden Körpern, son-

dern auch der Atmosphäre selbst. Um 1900 entwickelt Marey als einer der ersten

aero-dynamische Studien mithilfe einer Kammer, in die gefärbter Rauch geleitet

wird. Im Gegensatz zum Krähenflügel ist der Körper statisch als Widerstand plat-

ziert und die Luftbewegungen sind als gerade, abgelenkte oder verwirbelte Linien

nachzuvollziehen. Diese Perspektive ist einerseits für die technische Entwicklung

des Gleitflugs anstelle eines Flügelschlagens relevant, andererseits löst die Appara-

tur denBlick von der Physiognomie des Vogelkörpers und fokussiert stattdessen die

Bewegung in derUmgebung, respektive die Bewegungder umgebenden Luft selbst.

Diese StudiengebenAufschluss über dasVermögenvonVögeln sich imWindzu ver-

halten, zeigen jedoch wenig über zurückgelegte Wegstrecken und Aufenthaltsorte.

Mareys Leistung besteht darin, die scheinbare Unsichtbarkeit der Luftströmungen

zu visualisieren und damit den unsichtbaren Luftlinien in ihrer Stofflichkeit sicht-

bar zumachen.Die Fotografien geben gerade ander Schnittstelle zwischenWissen-

schaft undKunstAnlass zuKontroversen zudenDarstellungsmöglichkeiten vonBe-

wegung.23 ImZusammenführen vonKörper und Sphäre und der kreativen Idee, die

Bewegung nicht dem Körper, sondern der Sphäre zuzuschreiben, liegt letztendlich

auch eine ökologische Perspektive: Der fliegende Körper ist kein isoliertes Objekt,

das sich durch einen Raum bewegt, sondern wird in wechselseitiger Beziehung mit

der Umgebung betrachtet.

22 Vgl. Mannoni, Laurent (2023): »Marey, Aeronaut«, in: Ders./Georges Didi-Huberman (Hg.),

Movements of Air: the photographs from Étienne-Jules Marey’s wind tunnels, Zürich: Di-

aphanes, S. 96–156, hier S. 113–119.

23 Vgl. Hinterwaldner, Inge (2013): »Parallel Lines as Tools for Making Turbulence Visible«, in:

Representations 124, S. 1–42.
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Abbildung 3: Étienne-JulesMarey: Plan incliné, angle de 30 degrés,

quatrième et dernière version de lamachine à fumée, équipée de 57

canaux, 1901
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Flugstraßen – vom Punkt zur Linie

In der Ornithologie sind die Lufträume zunächst eine imWortsinn unzugängliche

Sphäre. Beobachtungen werden vom Boden aus unternommen. Verortungen der

fliegenden Vögel sind zunächst schwierig und erfordern Markierungen der Tiere,

um Vögel zu unterscheiden und wiederzuerkennen und schließlich Tracker, um

Spuren zu erzeugen und sie zu verfolgen. Erste Vogelmarkierungen mit farbigen

Fäden unternahmeinMönch bereits Ende des 18. Jahrhundert, umherauszufinden,

wohin die Vögel im Sommer verschwinden.24 Ein Storch erreichteMecklenburgmit

einem Pfeil im Körper, der ihn zwar nicht tötete, aber die Neugier der Mecklenbur-

ger*innen weckte, die wissen wollten woher der Pfeil stammte. Damit wurden die

Wanderungen von Störchen in bestimmte afrikanische Regionen belegt.25

Ende des 19. Jahrhunderts gab es erste Versuche, Flugräume als konstanteWeg-

streckenzu identifizieren:DerZoologe J.A.Palméngehtbereits 1874 vonwiederkeh-

renden »Zugstraßen der Vögel« aus. Laut Palmén wanderten sie entlang von Flüs-

sen und Küsten. Die Idee der Zugstraßen ist innovativ und weit seiner Zeit voraus,

jedoch kann er seine Thesen kaum belegen.26 Denn erst durch die systematische

Beringung konntenWissenschaftler*innen feststellen, welche konkreten Regionen

Vögel aufsuchen. Erstmals unternahm Johannes Thienemann im großen Stil eine

solche Beringung an der Kurischen Nehrung in Rossitten, wo er 1901 die erste Vo-

gelwarte der Welt gründete.27 Die Dokumentation der Beringung erfolgte zu Be-

ginn des 20. Jahrhunderts über Fundstellen von Vögeln am Boden, die als Punk-

te auf Karten markiert wurden.28 Ab 1905 expandierte er sein Beringungsprojekt.

Auch Störche sollten beringt werden, die aber in Rossitten kaum vorkamen.Thiene-

mannwar dadurchmit dem logistischen Problem konfrontiert, die Ringe zu vertei-

len undmöglichst breit zu streuen. Er sandte daher über den Postweg an sämtliche

ihm bekannten Amateur-Ornithologen Ringe aus, mit der Anweisung, Störche zu

markieren. Somit führte er damit ein frühes Citizen Science-Projekt durch. Noch

heute sind zur Vogelsichtung und Kartierung viele Amateur*innen im Einsatz, un-

terstützt von Apps, die Geodaten gefundener und beobachteter Vögel aufnehmen

und versenden.

Zeitgenossen sahen das statistische Verfahren der Vogelbeobachtung eher kri-

tisch. Der äußerst heimatverbundene Dichter Hermann Löns wendete sich pole-

24 Vgl. Despret: Wie der Vogel wohnt, S. 53.

25 Vgl. Garthe, Stefan/Kubetzki, Ulrike (2024): Tracking.Der gläserneVogel,Wiebelsheim:Aula.

26 Vgl. Szijj, Josef (1967): »Die ›Zugstraßen‹ der Vögel«, in: Heini Hediger (Hg.), Die Straßen der

Tiere, Braunschweig: Friedrich Vieweg & Sohn, S. 134–147.

27 Thienemann, Johannes (1930): Rossitten. Drei Jahrzehnte auf der Kurischen Nehrung, Neu-

damm/Berlin: J. Neumann.

28 deBont, Raf (2016): Stations in the Field. A history of place-based animal research. 1870–1930,

Chicago/London: University of Chicago Press, S. 158–164.
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misch gegenThienemanns quantitative Methode, indem er ihm unterstellt, dass er

den Vögeln nur die Füße abhacken wollte. Löns bekundete eine Hinwendung ge-

gen die quantitative ornithologische Forschung und hin zur »Naturliebe«. Hieran

lassen sich die sehr unterschiedlichen Auffassungen von Natur ablesen. Den Kör-

per von der Landschaft zu abstrahieren, erscheint problematisch für Löns integra-

les Verständnis von Landschaft, das Körper als zur Landschaft zugehörig definiert.

Thienemanns quantitative Studie lässt diese Zugehörigkeit vonVögeln zu bestimm-

ten Arealen zunächst offen. Die Punkte werden in eine Karte eingetragen, die das

Verbreitungsgebiet der Vögel erfasst, jedoch können die Bewegungslinien der Vögel

noch nicht nachvollzogen werden.

Territoriale Linien

Abbildung 4: Hediger, Heini: Skizze eines Territoriums, 1942

DasVerbinden vonPunkten zuWegstreckenund schließlich zuumgrenztenGe-

bieten, ist schließlichmaßgeblich für dieWeiterentwicklung des Begriffs Territori-

um und die Dokumentation in der Feldforschung.DurchHowards Publikation ver-

breitet sich das Konzept des Territoriums in den 1920er Jahren und wird besonders

für die neu aufkommende Verhaltensforschung in den 1930er Jahre bedeutsam.Der
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Schweizer Zoologe Heini Hediger popularisierte den Begriff des Territoriums über

seine Veröffentlichungen zur Tiergartenbiologie.29 Das Territorium wurde beson-

ders für die Zootierhaltung relevant, daRaumnunnach qualitativenAttributen und

nicht quantitativ, abhängig von seiner Größe betrachtet wird. Für die Dokumen-

tation von Territorien ging Hediger auf Spurensuche: Er analysierte zunächst die

Bewegungen von Winkerkrabben, deren Spuren im feuchten Sand grafisch leicht

nachzuvollziehen waren.30 Schließlich beobachtete er aus der Luft aus einem Flug-

zeug, umWanderungen vonHerden aufzuzeichnen. Aufenthaltsorte von bestimm-

ten, flugunfähigenTierindividuenwerdendabei als Punkte erfasst unddieWechsel,

die ausgetretenen Pfade zwischen diesen Punkten, als Linien markiert. Die Linien

werden abstrahiert, die nun die Territorien oder »Straßen der Tiere« formen (siehe

Abb. 4).

Eine Sonderstellung in den territorialen Skizzen nahmen die schwer nachver-

folgbaren Vögel ein. 1942 schreibt er in seiner Einführung zum tierlichen Terri-

torium, dass Vögel »sonderbare Bindungen an bestimmte Lokalitäten« hätten.31

Allenfalls ihre Start- und Landeplätze könnten erfasst werden, stellt der Zoologe

Heini Hediger noch in den 1950er Jahren fest: »Flugräume«, so Hediger, seien »un-

sichtbar«.Wege vonTierenwieVögel und Insekten,die sichdurchdie Luft bewegen,

werden lediglich in Formeiner »Projektion solcherOrtsveränderungen auf dieErde,

also Start und Ziel und Landmarken – weniger die Probleme der Navigation und

der erd-unabhängigen Orientierung« erfasst.32Während die Idee des biologischen

Territoriums als sozial ausgehandelter Raum ursprünglich aus der Ornithologie

stammt, werden ausgerechnet Vögel von ihrer Dokumentation ausgeschlossen.

Möglicherweise standen die Vögel als »Kosmopoliten« imWiderspruch zuHedigers

Ideen zum Territorium. »Das freilebende Tier ist nicht frei. Weder in räumlicher

Hinsicht, noch in Bezug auf sein Verhalten gegenüber anderen Tieren«.33 Letztend-

lichwerden inHedigersDokumentation vonBewegungen undWanderungen kaum

Handlungen beobachtet und nachverfolgt, sondern ausgetretene Wechsel, also die

physischen Spuren der Wanderungsbewegungen sind die statischen Beweise der

tierlichen Räume. Die Vögel bleiben mangels Datenlage weitgehend abwesend,

wenn es darum geht tierliche Räume zu definieren.

29 Hediger, Heini (1942): Wildtiere in Gefangenschaft, Basel: Schwabe.

30 Vgl. ebd., Abbildungsteil.

31 Vgl. ebd., S. 18; auf Hedigers Definition von Freiheit im Zusammenhang mit dem tierlichen

Territorium geht auch Despret ein: Despret: Wie der Vogel wohnt, S. 136–137.

32 Hediger, Heini (1967): »Die Straßen der Tiere«, in: Ders. (Hg.), Die Straßen der Tiere, Braun-

schweig: Friedrich Vieweg & Sohn, S. 2.

33 Zu Heini Hedigers Territorien-Konzept vgl. May, Christina Katharina (2020): Die Szenografie

der Wildnis, Berlin: Neofelis, S. 137–145.
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Tracking – Die Unsichtbarkeit der Vögel

Die prophetische Funktion der Vögel als Lebewesen zwischen Himmel und Erde

hat auch heute noch ihre Gültigkeit. Die Vögel werden als Indikatoren genutzt. Die

Filmemacherin Su Rynard geht in ihrem FilmTheMessenger auf diese prophetische

Funktion der Vögel ein.34 Artifizielle Szenen von fliegenden Vögeln in Zeitlupe vor

schwarzem Hintergrund gliedern die einzelnen Kapitel des Films und erinnern an

die isolierenden Fotografien Étienne-JulesMareys.Der deutsche Titel des FilmsDas

Verschwinden der Singvögel referiert deutlich auf Rachel Carsons Buch Silent Spring,

einem maßgeblichen Katalysator der US-amerikanischen Umweltbewegung. Das

Verschwinden der Singvögel und damit die Stille ist bei Carson der Indikator für die

Vergiftung der Vögel mit dem Insektizid DDT, das über das Getreide in den Nah-

rungskreislauf anderer Tiere und damit auch in den menschlichen übergeht. Der

fehlende Vogelgesang ist damit ein Zeichen für die bisher nicht wahrgenommene,

menschengemachte Bedrohungslage aus komplexen Umweltzusammenhängen.

Im geschichtlichen Rückblick besitzen bereits Kanarienvögel eine indexikalische

Funktion als lebendiger Alarm für den Bergbau. Hörten sie auf zu singen und wur-

den ohnmächtig, diente der fehlende Gesang als Anzeige für Kohlenmonoxid. Aus

Kostengründen waren die Kanarienvögel noch bis in die 1980er Jahre im britischen

Bergbau im Einsatz.

Das Verschwinden der Singvögel kann aber auch weniger dramatisch gelesen wer-

den: Nämlich in der Frage danach, wo die Singvögel sind, wenn sie nicht beobach-

tet werden können. Su Rynards Filmwidmet sich inmehreren Akten demTracking,

insbesondere den Studien desMax-Planck-Instituts inRadolfzell, in denendasVer-

schwinden und die Migration von Vögeln untersucht wird. Laut Aussage des Lei-

ters des Fachbereichs AnimalMigration,Martin Wikelski, werden nur 10 Prozent ei-

nes Vogellebens vonMenschen beobachtet. Den Rest der Zeit verbrächten die Vögel

wahrscheinlich mit viel spannenderen Tätigkeiten, so auch die Forschungsgruppe

des MPI zur Tier-Umwelt-Interaktion unter der Leitung von Kamran Safi:

»Unsere Erwartung, wo Tiere sein sollten und wo nicht, basiert darauf, wo wir und

Generationen vor uns sie beobachtet haben. Wir haben nicht immer an Orten

nach Tieren gesucht, die schwer zu erreichen sind, aber das bedeutet nicht, dass

diese Orte auch für die Tiere ungünstig sind. Mit der Bio-Logging-Technologie

finden wir heraus, dass Tiere regelmäßig durch Regionen wandern, die wir für

›unwirtlich‹ hielten.«35

34 Das Verschwinden der Singvögel (2015) (USA, R: Su Rynard).

35 Safi, Kamran (o.J.): »Energie-Meereslandschaften für den terrestrischen Vogelzug«, in: https

://www.ab.mpg.de. Online unter: https://www.ab.mpg.de/safi (letzter Zugriff: 10.01.2024).
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Die Wissenschaftler*innen des Max-Planck-Instituts argumentieren die hohe Be-

deutung ihrer Forschung zur Vogelmigration mit der Indexikalität von Tierbewe-

gungen. Über das Erfassen vonWanderungs- beziehungsweise Fluchtbewegungen

könnten weltweit Katastrophen vorhergesagt werden. Der Umstand, dass die Plät-

ze, an denen Vögel spannendeHandlungen durchführen, für die Forschenden nicht

zugänglich sind und sich damit einer empirischen Beobachtung verschließen, er-

fordert die Entwicklung komplexer Trackingmethoden, die mit verschiedenen Da-

tenquellen, nicht mehr nur mit wandernden Punkten, arbeiten.

Ab den 1950er Jahren wurde das GPS-Tracking mit Sendern entwickelt, das je-

dochnicht zurVogelbeobachtung, sondernprimär fürmilitärischeZwecke,alsWaf-

fenleitsystem,dienen sollte wurde.36 In den 1960erwurden vermehrt Sender an Tie-

ren befestigt und ihre Bewegungen nachverfolgt. Zunächst wurden hauptsächlich

große Zugvögel wie Störche über längere Strecken getrackt, da kleinere Vögel mit

den schweren Sendern nicht fliegen konnten.

Abbildung 5:Wind fields at four selected instances where birds avoided the

strongest winds, 2023

36 Zur Geschichte des GPS vgl. exempl. Milner, Greg (2017): Pinpoint. How GPS is changing

our World, London: Granta, sowie in Bezug auf Vögel aus biologischer Perspektive: Garthe/

Kubetzki: Tracking.
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Besonders kleine Tracking-Sender werden erst seit wenigen Jahren an Singvö-

gelnangebracht.Damit erfassendieheutigenStudiennichtmehrnur lokalePunkte,

sondern verbindenweltweite Daten.Die Flugrouten verschiedener Vogelarten ana-

lysierte die Abteilung Tierwanderungen des Max-Planck-Instituts für Verhaltens-

forschung in Radolfzell, geleitet von Martin Wikelski. Unerwartete Ergebnisse wa-

ren unter anderem, dass selbst kleine Singvögel weite Distanzen von täglich über

hundert Kilometern zurücklegen oder auch der Kuckuck von Europa über die ara-

bische Halbinsel bis nach Afrika fliegt.37 Dabei legt er nicht nur weite Strecken zu-

rück, sondern variiert auch die Wege. Die ursprüngliche Idee der »Straßen« in der

Luft muss daher überdacht und weitere Faktoren einer sich verändernden Umge-

bung einbezogen werden. Es ergaben sichWege, die energiesparender sind, als die

bloßeDistanz als Grundlage zu nehmen.38 Die großenDatenmengenwerden durch

die Open-Source-Plattform Movebank gesammelt. Nicht nur Vögel, sondern sämt-

liche Tiergattungen, auch Insekten wie Bienen oder Schmetterlinge, können mit

Trackern versehen und ihre Bewegungen über Movebank getrackt und zusammen-

geführt werden. Die Daten erhalten schließlich eine Übersetzung ins Ästhetische,

eingesetzt in Su Rynards Film Das Verschwinden der Singvögel von 2015 oder auch für

eine Ausstellung des Frankfurter Kunstvereins, mit der die Animationen der For-

schungsgruppe selbst einen künstlerischen Status erhalten.39 Die Animationen auf

der Basis von flüchtigen farbigen Linien erzeugen den Eindruck vieler temporärer

Strecken,die nur kurz aufleuchtenunddamit keine statischenGrenzenbilden, son-

dern verschwinden und Raum für neue Routen anderer Passanten geben. Die Vi-

sualisierung, in diesen Fällenmit R, ist zwar mit digitalen Datenmöglich, dennoch

erfordert sie vielfältige grafischeEntscheidungen,die ästhetische sind: »Traditional

staticmaps suitable to display both spatial vector data, such as points, lines and po-

lygons, aswell as spatially continuous raster data disregard the temporal dimension

of spatio-temporal data.«40 (siehe auch Abb. 5)

37 Martin Wikelski erläutert das Projekt im Film: S. Rynard: Das Verschwinden der Singvö-

gel; Safi, Kamran/Wikelski, Martin (o.J.): Migratory Bird Flight Routes, in: icarus.mpg.de. On-

line unter: https://www.icarus.mpg.de/28420/migratory-birds-flight-routes (letzter Zugriff:

10.1.2024).

38 Kamran Safi, Martin Wikelski, in: icarus.mpg.de. Online unter: https://www.icarus.mpg.de/2

8420/migratory-birds-flight-routes (10.1.2024).

39 Zur Ausstellung vgl. Frankfurter Kunstverein: Ausstellungen, in: https://www.fkv.de. On-

line unter: https://www.fkv.de/max-planck-institut-fuer-verhaltensbiologie-abteilung-tier

wanderungen/.

40 Zur Visualisierung vgl. Schwalb-Willmann, Jakob/Remelgado, Ruben/Safi, Kamran et al.

(2020): »moveVis: Animating movement trajectories in synchronicity with static or tempo-

rally dynamic environmental data in R«, in: Methods in Ecology and Evolution 11. Online

unter: https://doi.org/10.1111/2041-210X.13374 (letzter Zugriff 25.02.2024), S. 664–669, hier:

S. 665.
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Die Tier-Umwelt-Beziehungen untersuchen insbesondere die Forscher*innen

der Gruppe Tier-Umwelt-Interaktionen desMax-Planck-Instituts in Radolfzell. Deren

Projekt zu Zusammenhängen zwischen Flugverhalten undWinden führt komplexe

Daten zusammen, deren grafische Visualisierungen Körper und Luft verbinden.41

Wie in den frühen Experimenten Mareys werden Luftspuren und Körperbewegun-

gen erfasst, nun mit Hightech-Hilfsmitteln. Die Luft wird als physische Kompo-

nente erfassbar, die Entscheidungen der Vögel, die energieeffiziente Wege suchen,

nachvollziehbarer. Ein Ergebnis der Forschungsgruppe ist, dass die Routen abhän-

gig von den Winden gewählt werden. Aber auch diese Grafiken werden weiterhin

von Punkten und Linien bestimmt: Wird die Bewegung des Windes dargestellt, er-

scheint der Vogel als Punkt, was auch der zweidimensionalen Darstellung der Text-

publikation geschuldet ist.Die Linie, der Punkt inBewegung, istweiterhin die Basis

der Darstellungen, auch wenn ihre zeitliche Abhängigkeit nun mithilfe der ausfa-

denden Animationenmöglichwird, und die Territorien ihre Statik verlieren. Insbe-

sondere die Beobachtungen der Flugbewegungen in Winden, das Gleiten und Fal-

lenlassen, die Bewegung in der Dreidimensionalität, erfährt in der Liniendarstel-

lung ihreGrenzenund lässt erahnen,wie vielfältigdieEntscheidung imsphärischen

Raum ist. Die Entscheidungsfreiheit ist keineswegs frei und unbegrenzt, sondern

abhängig von physischen Kräften.

Fazit

Die verschiedenen Konzepte zu Vogel-Räumen demonstrieren insgesamt, dass die

Vögel durchAbwesenheit faszinieren.Unabhängig davon,dass der Flug eine techni-

scheHerausforderung darstellt, fällt die Vorstellung vonBewegungen in der Sphäre

schwer, insbesondere die Überwindung von Höhen und die scheinbar unbegrenz-

te Überwindung von Wegstrecken machen die Vögel zu virtuellen Wesen, die als

Mittler zwischen Himmel und Erde nur durch Gesang und flüchtige Spuren, ihre

Rast-,Brut- undSterbeorte, sichtbarwerden.Zoologische Studien von empirischen

Forscher*innen wie Bernhard Altum interpretieren Vogelräume im 19. Jahrhundert

über ihren Klang als »Territorium«, und abstrahieren den Raum vomErdboden und

seinen physischen Einschreibungen.42 Vielmehr lenkt die Konzentration auf den

Gesang den Fokus auf eine zeitabhängige Handlung. Die Trackingmethoden ent-

wickeln sich ebenfalls von einer statischen Erfassung zu auf Zeitlichkeit gerichteten

41 Vgl. exemplarischNourani, Elham/Safi, Kamran/Grissac, Sophie de (2023): »Seabirdmorphol-

ogy determines operational wind speeds, tolerable maxima, and responses to extremes«, in:

Current Biology 33. Online unter: https://doi.org/10.1016/j.cub.2023.01.068 (letzter Zugriff:

10.01.2024).

42 Vgl. Altum: Der Vogel und sein Leben.
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Simulationen: Von der Notiz von Punkten, den Fundstellen flugunfähiger oder to-

ter Vögel, wandeln sich die Darstellungen zu komplexen und mehrdimensionalen

digitalen Grafiken, die verschiedene Messwerte und interdisziplinäres Wissen ver-

einen.Der Punkt als physischer Index, der die Landung oder den Absturz amBoden

aufzeichnet, begleitet Mithilfe der Besenderung den Körper in der Luft. Wie in der

künstlerischen Zeichnung werden diese Punkte in der Verdichtung der Abdrücke,

beziehungsweiseDatenmengen zu Linien,die die Bewegung in der Luft simulieren.

Diese Schwierigkeit,Flugbewegungenals Spuren zudeuten, löst Tim Ingold, in-

dem er zwischen Spuren und Fäden unterscheidet: »traces and threads. Traces are

formed on surfaces; threads are strung through the air.«43 Die Fäden stehen dabei

für eine aktive, sich fortsetzende Handlung, die Spuren schreiben sich in den Erd-

boden ein. Die Verbindungen zwischen den ausgeführten Beispielen ergeben die

Formationen von Linien, die sich im Sinne von Ingold vielmehr als Fäden denn als

Spuren, also Einschreibungen in der Erde, lesen lassen. Die digitalen Animationen

heutiger Forscher*innenweisen durchaus Ähnlichkeitenmit Ingolds Luftfäden auf.

Diese Fäden repräsentieren Handlungen, eine Bewegung durch die Luft und nicht

die Statik der hinterlassenen Spur. Die Spuren sind die körperlichen Einschläge:

die Punkte auf Thienemanns Karten als Fundorte beringter Vögel, die Verbindung

von Punkten zu territorialen Linien oder die Nachverfolgung von Bewegungsspu-

ren auf den ausgetretenen Wechseln wandernder Säugetiere. Mit den komplexen

Trackingmöglichkeiten und Berechnungen sowie sorgfältig durchdachten Anima-

tionen des Max-Planck-Instituts simulieren sie also flüchtige Fäden, zumindest im

Sinne von Ingolds Lesart. Die Darstellung jenseits dieser zeitlichen Abhängigkeit

erscheint schwierig und dieDarstellungen erscheinen, aufgrund der fehlenden sich

physisch einschreibenden Spuren, als virtuelle, mögliche Räume beziehungsweise

räumliche Beziehungen.

Letztendlich sind Mareys am Vogel befestigte Lichtpunkte, seine eingefärbten

Winde und auch die von den Migrationsforscher*innen aus verschiedenen Daten-

quellen wie GPS, Temperatur- und Druckmessung zusammengeführten Informa-

tionen wiederum artifiziell erzeugte Abdrücke. Sie besitzen noch immer eine hohe

Unsicherheit wie bei der indizienbasierten Spurensicherung, sicheresWissen über

die Handlung zu erlangen.44 Oder wie Ingold letztendlich auch die Idee der Fäden

(Threads) und Linien zusammenführt:

»A track [Tom] Brown tells us, is a temporary thing: ›[…] Tracks exist at the inter-

face where the sky drags along the surface of the earth. They exist for a relatively

43 Ingold, Tim (2015): The Life of Lines, London: Routledge, S. 65.

44 Vgl. Krämer: Immanenz und Transzendenz der Spur, S. 155–181, hier S. 157; auch in Bezug auf

das »Entzugsparadigma« von Ginzburg, Carlo (2011): Spurensicherung. DieWissenschaft auf

der Suche nach sich selbst, Berlin: Wagenbach.
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brief time in a narrow level near the surface of the ground where the wind and

the weather move across, changing the temperature and building information

into the track.‹«45

Auch wenn Ingold unter dem Begriff »Wind-Walking« nicht den Vogelflug im Sinn

hatte,wenn er die Bewegung über denBodenmit denBewegungen der Luft in Form

von Gerüchen, Geräuschen und Atmung zusammenzieht: »Pfade« entstehen auch

in der Sphäre und ihre in den komplexen Verfahren erzeugten Abdrücke verweisen

auf andere, bisher unbekannte Erfahrungsräume.46

45 Ingold: Life of Lines, S. 64.

46 Ebd., S. 65.
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